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Liebe Menschen in Bürgel,  
Rumpenheim und Waldheim,
sofern man sein Leben nicht als 
Einsiedler verbringt, ist eines im 
Leben so sicher wie die Luft zum 
Atmen. 
1.: Dass wir Nachbarn und Nach-
barinnen haben. 
2.: Dass wir selbst die Nachba-
rinnen und Nachbarn anderer 
Menschen sind.
Ob im selben Haus, auf einem 
gemeinsamen Flur oder im Gar-
ten nebenan – mit Nachbarinnen 
kannst du rechnen.
Es ist so eine Sache mit den 
Nachbarn:
Für manche bist du dein Leben 
lang dankbar, auf andere könn-
test du verzichten.
Manchmal können sie die Familie 
ersetzen, die weit weg wohnt.
Sie haben ein Auge auf Haus und 
Hof (manchmal auch mehr, als 
einem lieb ist!). 
Sie sind die Menschen am Gar-
tenzaun. Zwischen Tür und Angel.
Im Treppenhaus.

Sie verschenken freundliche Bli-
cke, manchmal Blumen. Sie helfen 
aus. Sie sind großzügig. 
Sie legen Wert auf Regeln, auf ge-
schriebene und ungeschriebene 
Gesetze.
Nachbarn können immer länger 
zu Besuch bleiben. Der Weg nach 
Hause ist ja nicht weit.
Nachbarinnen zu haben und 
selbst Nachbar zu sein – so er-
lebst du das breite Spektrum von 
Glück bis Verzweiflung. Von Ge-
meinschaft bis Einsamkeit.
Mit Menschen Tür an Tür, Wand 
an Wand zu leben, schützt noch 
lange nicht davor, sich einsam zu 
fühlen.
Nachbarschaft ist Miteinander. 
Füreinander. Nebeneinander. 
Gegeneinander.
Nachbarschaft ist gelebte Tole-
ranz, die Suche nach dem Kom-
promiss. 
Nachbarschaft ist Fest und Fröh-
lichkeit, sie geht zu Herzen.
Nachbarschaft ist ein meistens 
nicht selbst gewählter gemeinsa-
mer Lebensweg auf Zeit.
Auch in der Bibel hat eine treffen-
de Lebensweisheit zur Nachbar-
schaft ihren Platz gefunden: 
„Ein Nachbar in der Nähe ist bes-
ser als ein Bruder in der Ferne.“ 1 
Wo Nachbarschaft gelingt, da 
werden Talente miteinander ge-

1 Sprüche 27,10b aus  Lutherbibel, revidiert 2017, 

© 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart
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teilt.
„Teamwork“ ist das Stichwort.
Solches „Teamwork“ hat diesen 
Gemeindebrief hervorgebracht, 
den Sie in den Händen halten. 
Menschen aus Waldheim, Rum-
penheim und Bürgel haben an 
diesem „Nachbarschaftsprojekt“ 
mitgewirkt. 
So soll es auch in Zukunft sein.
Da findet sich Ortstypisches 
neben Regionalem, Gemeinsames 
neben Separatem. 
Dieser Gemeindebrief ist ein Ver-
such, nachbarschaftliches Team-
work auch in unserer kirchlichen 
Arbeit weiter zur Entfaltung zu 

 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

OOlliivveerr  LLeeyy    
Gärtnermeister 

Gartenpflege & -gestaltung 
Service rund um das Haus 

… und alles blüht auf ! 

Cronberger Str. 9  63075 Offenbach 
Telefon 0172 69 86 738 

E-Mail: oliver-ley@t-online.de 

WWiirr  ddaannkkeenn  uunnsseerreenn    

KKuunnddeenn  ffüürr  ddiiee  
llaannggjjäähhrriiggee  

  TTrreeuuee  uunndd    

VVeerrbbuunnddeennhheeiitt..  

Pflege 
Jegliche Garten- und Rasenpflege, Hecken-, Gehölzschnitte 

Baumfällung und Wurzelentfernung 
Planung / Gestaltung 

Gartenneuanlage, Umgestaltung von Gärten, Vorgärten, Terrassen 
Einfriedungs-, Pflasterarbeiten 

Verkauf 
hochwertiger Bäume und Pflanzen von heimischen Gärtnern und Baumschulen 

Dünger, Erden und sonstiger Gartenbedarf 

bringen.
Vieles ist schon gewachsen. 
Unsere drei Gemeinden im Nord-
osten haben nicht erst seit die-
sem Gemeindebrief miteinander 
zu tun.
Denn gemeinsam Kirche zu sein, 
bedeutet ja, sich nicht einzuigeln, 
sondern sich mit anderen zu 
verbinden, zum Wohle der Men-
schen. 
Zum Wohle unserer Nachbarin-
nen und Nachbarn.

In diesem Sinne: 
Auf gute Nachbarschaft!
Ihr Pfarrer Jonathan Stoll
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„Produktbeschreibung“
Wenn Sie diesen Artikel lesen, 
halten Sie ihn in den Händen – 
den ersten gemeinsamen Ge-
meindebrief für Bürgel, Rumpen-
heim und Waldheim.

In einigen Sitzungen, an denen 
Vertreter aller drei Gemeinden 
inklusive beider Pfarrer teil-
nahmen, haben wir über Größe, 
Schriftart, Platzverteilung, Inhalte 
und Gestaltung diskutiert und ge-
feilscht. Schließlich sollte ja jede 
Gemeinde gleich bedacht werden.
Es war gar nicht so leicht aus 
drei eigenen individuellen Ge-
meindebriefen einen attraktiven 
gemeinsamen Gemeindebrief zu 
gestalten. 

Vieles was in den einzelnen Ge-
meindebriefen veröffentlicht 
wurde, konnte für alle drei Ge-
meinden zusammengefasst wer-
den, wie etwa Gottesdienstplan, 
Veranstaltungskalender, Wer-
bung und Veranstaltungen für 
viele Gruppen.

Damit die die Leser sich in dem 
Gemeindebrief leichter zurecht 
finden haben wir uns ein Farb-
system für jede Gemeinde ausge-

dacht, an dem man sich orientie-
ren kann.
Dies alles hat viel Zeit und Arbeit 
gekostet und deshalb an dieser 
Stelle ein „Dankeschön“ an alle 
Beteiligten an diesem Gemeinde-
brief.

Nun liegt es an Ihnen, unser ers-
tes „gemeinsames Produkt“ zu 
bewerten. Für ein Feedback, egal 
ob negativ oder positiv, würden 
sich die „Macher“ freuen, nur so 
kann man dann konstruktiv die 
nächsten Ausgaben angehen.
(Rückmeldungen per Mail an die 
Redaktion, die Gemeindebüros 
oder persönlich an die Vertreter 
der Gemeinden)

Ein bisschen stolz sind wir aber 
schon auf das erste Exemplar – 
denn was lange währt kann dann 
mit Ihrer Hilfe nur besser wer-
den.
Nun viel Spaß beim Lesen

R. Z.
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Geschafft, die neue gemeinsame 
Ausgabe der Gemeindebriefe aus 
Bürgel, Rumpenheim und Wald-
heim ist fertig und wir hoffen, 
sie gefällt unseren Lesern. Das 
Redaktionsteam hatte diesmal 
viel zu tun: Großzügiges DinA4 
oder handliches DinA5 Format, 
glänzendes oder mattes Papier, 
welche Schriftart, wie soll der 
neue Gemeindebrief inhaltlich 
aufgebaut sein und mit welchen 
Programmen soll er gestaltet 
werden? All diese und noch viele 
weitere Fragen haben uns be-
schäftigt. 

Es wurde diskutiert, recherchiert 
und einiges ausprobiert. Welches 
sind die Stärken der jeweiligen 
alten Gemeindebriefe, die jetzt 
in das neue Heft übernommen 
werden sollen? Was soll neu und 
anders werden? Wie bleiben die 
einzelnen Gemeinden sichtbar 
und wie kann trotzdem ein ge-
meinsames, aber übersichtliches 
Ganzes entstehen?
So gibt es in der Heftmitte nun 
eine tabellarische Übersicht der 
Gottesdienste zum Heraustren-
nen sowie einen Veranstaltungs-
kalender der drei Gemeinden. 

Teamwork Jede Gemeinde hat dabei eine 
eigene Farbe und auch Raum für 
eigene Seiten, um individuelle 
Inhalte unterzubringen. 

Übernommen werden auch die 
Seiten zu einem übergreifenden 
Titel-Thema, zu dem alle Redak-
tionsmitglieder etwas beitragen 
können. Der neue Gemeindebrief 
hat nun schließlich auch eine grö-
ßere Auflage von 3.500 Exemp-
laren und natürlich ein größeres 
Verbreitungsgebiet. 

Letztendlich – so sind wir uns im 
Team einig – werden wir einfach 
vieles ausprobieren müssen und 
schauen, ob und wie es funk-
tioniert. Um es in der nächsten 
Ausgabe dann vielleicht anders 
zu machen. Daher freuen wir uns 
über Ihr Feedback! Teilen Sie uns 
gerne mit, was Ihnen gefällt am 
neuen Gemeindebrief oder was 
wir anders machen können. Oder 
schreiben Sie gerne selber einen 
kleinen Beitrag, einen Rückblick 
auf einen besonderen Gottes-
dienst oder eine Veranstaltung 
zum Beispiel. Wir freuen uns, 
wenn Sie mitmachen möchten.

Ihre Redaktion
A.D.
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Liebe Leserinnen und Leser,
eigentlich wollte ich anlässlich unseres ersten gemeinsamen Ge-
meindebriefs der Nordost-Gemeinden einen längeren Beitrag zum 
Thema Teamwork schreiben, denn zu diesem Sujet findet man schier 
unendlich viel Material und es ist essentieller Bestandteil unseres ge-
sellschaftlichen, sozialen, beruflichen, privaten und auch christlichen 
Lebens. Aber dann bin ich bei meiner Recherche auf so herrliche Zi-
tate, Aphorismen und Weisheiten gestoßen, dass ich Ihnen diese zum 
Schmökern, Nachdenken, Lächeln und Philosophieren nicht vorenthal-
ten wollte.

E.K.

„Wenn beide an einem Strang zie-
hen, heißt das noch lange nicht, 
dass sie auch in die selbe Rich-
tung ziehen.“
(unbekannt)

„Bei keinem Zusammenarbeiten 
ist ein Schuss persönlicher Wär-
me, ist ein Schuss persönlicher 
Zuneigung zu entbehren. Wo es 
friert, da wächst nichts.“ 
(Julius Langbehn)„Teamwork hat den großen Vor-

teil, dass man nie alleine verant-
wortlich gemacht werden kann.“  
(Willy Meurer)

„Zusammenkommen ist ein Be-
ginn. Zusammenbleiben ist ein 
Fortschritt. Zusammenarbeiten 
ist ein Erfolg.“
(Henry Ford)

„Schlechtes Teamwork ist, wenn 
aus einer To-do-Liste eine To-du-
Liste wird.“  
(Stefan Orac)

„Jede Arbeit ist wichtig, auch die 
kleinste. Es soll sich keiner ein-
bilden, seine Arbeit sei über die 
seines Mitarbeiters erhaben. 
Jeder soll mitwirken zum Wohle 
des Ganzen.“
(Robert Bosch)

„Teamwörk heißt, dass alle tea-
men und einer wörkt.“
(Klaus Klages)

„Das Einzige, was die Menschheit 
zu retten vermag, ist Zusammen-
arbeit und der Weg zur Zusam-
menarbeit nimmt im Herzen der 
Einzelnen seinen Anfang.“
(Bertrand Russell)

„I´m not the smartest fellow in 
the world, but I sure can pick 
some smart colleagues.“
(Franklin D. Roosevelt)

www.aphorismen.de
www.gutzitiert.de

www.pinterest.de
www.nur-zitate.com
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Wie gut kennt ihr eure Nachbarschaft?
Rätsel Fotos 
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Lösung auf Seite 18 unten
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Neulich klingelte es abends bei 
uns an der Tür. Wir hatten be-
reits die Lichter ausgemacht und 
wollten ins Bett gehen. Durch die 
Gegensprechanlage gab unser 
Nachbar uns den Hinweis, dass 
die Haustür noch offen stehen 
würde. Ich bedankte mich, ging 
hinunter und schloss sie.
 
Es gibt zwei Arten von Menschen. 
Die einen hätten sich nun aufge-
regt und würden vermuten, dass 
sie der Nachbar wohl ständig be-
obachtet. Die anderen empfinden 
einfach nur Dankbarkeit. Schließ-
lich musste der Nachbar auch 
nachts nochmal aus dem Haus, 
um bei uns zu klingeln. Hätte er 
genauso gut auch sein lassen 
können. Aber: „Gute Nachbarn 
sind ein echter Schatz“ sagt ein 
ungarisches Sprichwort.
 
Ja, die Nachbarn. Man kann sie 
sich nicht aussuchen und trotz-
dem muss man mit ihnen zurecht-
kommen. In England heißt es: 
„Wer ein Haus kauft, kauft die 
Nachbarn mit“. Überlegen Sie 
mal, zu welchen Nachbarn Sie 
Kontakt haben, welche sie auf der 

Auf gute 
Nachbarschaft 

Straße grüßen und von wem Sie 
weder den Namen wissen noch, 
ob diese Person, die Ihnen gerade 
begegnet, nicht doch Ihr Nachbar 
sein könnte. Sicher: Die Antwort 
hängt davon ab, ob man eher länd-
lich oder (groß-)städtisch wohnt.
 
Laut einer YouGov-Umfrage ver-
stehen sich 18% der Deutschen 
schlecht oder gar sehr schlecht 
mit ihrem Nachbarn. Die dann 
aufkommenden Nachbarschafts-
streitigkeiten schaffen es dann 
meist auch in die mediale Auf-
merksamkeit und vor allem über-
durchschnittlich oft in deutsche 
Gerichtssäle. Bekanntestes 
Beispiel dürfte ein vogtländischer 
Maschendrahtzaun sein, der 
durch einen Knallerbsenstrauch 
beschädigt wurde. Allerdings – 
und das ist doch mal ein gutes 
Zeichen – geben in der gleichen 
Umfrage auch knapp 70% an, sich 
gut mit dem Nachbarn zu verste-
hen.
 
Was können wir eigentlich in der 
Bibel über gute Nachbarschaft 
lesen? Vor allem bei jüdischen 
Festen spielt sie eine Rolle: Der 
Nachbar wird eingeladen, wenn 
der eigene Haushalt zu klein ist, 
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um ein Passahlamm zu verspei-
sen. Auch bei der Geburt eines 
Kindes feiern die Nachbarn zu-
sammen mit der Verwandtschaft 
die Namensgebung. Zudem heißt 
es in den Sprüchen: „Ein Nach-
bar in der Nähe ist besser als ein 
Bruder in der Ferne“ (Sprüche 
27, 10).
 
Es gab wohl schon zu Zeiten 
des Alten Testaments gewisse 
Ängste, die Hilfe des Nachbarn 
in Anspruch zu nehmen. Schließ-
lich kennt man ihn nicht so gut wie 
die eigenen Freunde und Familie. 

Dass gute Nachbarschaft aber 
funktioniert, haben viele in der 
Corona-Pandemie erleben kön-
nen und dürfen.
Gute Nachbarschaft ist alles 
andere als selbstverständlich, 
manchmal hindern uns Vorurtei-
le, Skepsis und unsere eigene 
Schüchternheit. Aber gehen wir 
aufeinander zu und überwinden 
unsere Barrieren im Kopf, die 
auch schon die Menschen vor 
über 2.000 Jahren hatten.

B.P.
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Elena:
Unsere Hausgemeinschaft be-
steht aus 4 Parteien, die sich alle 
wertschätzen und respektieren.
Wenn einmal Ungereimtheiten 
auftreten, sprechen wir miteinan-
der und suchen nach Lösungen.
Bei Nachbarschaft muss ich im-
mer an Friedrich Schiller denken, 
der einmal sagte: „Es kann der 
Frömmste nicht in Frieden leben, 
wenn es dem bösen Nachbarn 
nicht gefällt.“
Ich bin froh, mich von Schillers 
Worten nicht angesprochen füh-
len zu müssen.

Kommentare
Auf gute Nachbarschaft!
Katrin:
Hallo Nachbarn!
In einer guten Nachbarschaft 
fühlt man sich wohl und sicher. 
Bei einer Nachbarin kann man 
sich auch schnell mal was aus-
leihen, z.B. was gerade im Kühl-
schrank fehlt. Für die Kinder ist 
es toll, jemanden zum Spielen zu 
haben oder für den gemeinsamen 
Schulweg. Für uns als Eltern ist 
es auch gut, wenn man im Not-
fall die Kinder mal gerade rüber-
schicken kann (falls man noch 
nicht zu Hause ist). Gute Nach-
barn schauen auch während des 
Urlaubs mal nach dem Haus oder 
der Post.

Sylvia:
Mir ist wichtig:
Sich gegenseitig auf Augenhöhe 
begegnen- wie im Lied „Aufstehn, 
aufeinander zugehn“.
Wir müssen uns aus der Kom-
fortzone bewegen und evtl. mal 
neue Wege gehen/Neues aus-
probieren - über den Zaun „des 
Anderen schauen, heißt: von-
einander lernen, darin stecken 
Chancen zur Veränderung  (ohne 
seine eigene Persönlichkeit auf-
zugeben) das, was uns ausmacht. 
Dazu braucht es Mut, Offenheit, 
Engagement, Respekt und Ver-
trauen.

Christina:
Mit meinen Nachbarn finde ich 
es eher schwierig. Besonders die 
strikte Hausordnung bezüglich 
der Waschtage nervt mich oft.
Seit wir einen kleinen Sohn ha-
ben, muss ich eigentlich viel 
häufiger waschen als immer nur 
mittwochs.
Ich würde mir wünschen, man 
würde mehr Rücksicht auf uns 
nehmen, aber leider stellen sich 
die Nachbarn quer. 
Wir suchen jetzt eine größere 
Wohnung; hoffentlich auch mit 
netteren Nachbarn.

Gabriele:
Gute Nachbarschaft bedeutet für 
mich, sich gegenseitig zu helfen, 
wenn es notwendig ist. Es be-
deutet aber auch, hin und wieder 
gemeinsam zu feiern. 
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Meine Frau war verstorben. Aus 
der Mitte der Familie gerissen wie 
ein tragender Ast am Baum. Die 
Sorge um meine Söhne, Schüler 
und Student, lag nun bei mir allein. 
Dazu Haushalt und Beruf. Konnte 
ich das packen ?
Mein Nachbar im Mehrfamilien-
haus war Türke. Er beließ es nicht 
wie andere mit Beileids-
bekundungen. Abend für Abend 
stellte er uns einen gut gefüllten 
Teller mit Grillgut vom
Balkon vor die Tür. Es endete 
damit, dass eine Mitbewohnerin 
ihn auf die Hausordnung hinwies. 
Grillen auf dem Balkon verboten.

Er ist absolut zuverlässig: mittags 
zeigt er mir an, dass es Essens-
zeit ist, am Abend, dass ich meine 
Arbeit im Garten beenden sollte. 
Pünktlich läutet‘s vom Glocken-
turm unserer Kirche.
Manchen ist er zu laut. Am besten 
sollte er in Styropor eingepackt 
werden. Mir ist er ein treuer 
Nachbar. Er zeigt mir, dass ich 
begleitet werde und gut aufge-
hoben bin im Namen dessen er 
läutet.
Ich habe meine Arbeit im Garten 
beendet und sitze in einem be-
quemen Korbstuhl. Ich betrachte, 

Nachbarn was ich geschafft habe, genieße 
die Ruhe.
Das ist der Moment, in dem mein 
Nachbar seinen Rasenmäher an-
wirft. Nein, keiner von
üblichen Leisetretern, vielmehr 
eine Mischung aus Lanz-Bulldog, 
Harley-Davidson und
GoKart: ein „Aufsitzer“. Laut-
stark zieht er seine Kreise, bis 
ein geradezu englischer
Fußballrasen herauskommt.
Soll ich mich melden ? Ein paar 
unfreundliche Worte über den 
Zaun? Ich merke, mit
welcher Inbrunst er den ersten 
und dann den zweiten, formge-
benden Schnitt angeht.
Ich ziehe mich in das lärmge-
schützte Wohnzimmer zurück.

Das Rotkehlchen ist überhaupt 
nicht scheu. Wie immer lockere 
ich im Frühjahr die 
Beete auf. Es ist immer in meiner 
Nähe und wartet auf einen Wurm. 
Ist es das gleiche
Vögelchen wie im Jahr zuvor ? 
Jedenfalls spreche ich gern mit 
ihm, wenn es mich mit
den schwarzen Knopfaugen bei 
der Arbeit verfolgt: „ Hallo, Herr 
Nachbar, grab ruhig 
weiter !“

K. K.
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Bald werden sich die neuen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 
aus Bürgel und Waldheim auf den 
Weg machen!
Schon jetzt eine herzliche 
Einladung …
… zum Info- und Kennenlernabend 
für euch Konfis und eure Eltern 
am 15.6.2023 um 19 Uhr (im Lut-
hersaal der Gustav-Adolf Kirche, 
Eingang durch die Kirchentür).
… zum Auftakttreffen der Konfir-
mandenzeit am 24.6.2023, 14-18 
Uhr (im Gemeindehaus der Gus-
tav-Adolf-Kirche). 
Da lernen wir uns kennen und ihr 

werdet sehen, was euch alles in 
der Zeit bis zur Konfirmation im 
Frühsommer 2024 erwartet.

Wir freuen uns auf euch!

Hinweis: Änderung der Bürgeler Gottes-
dienstzeiten ab Juni 2023 - 10:45 Uhr
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Jetzt bei der Ev. TelefonSeelsorge (Ehrenamt) bewerben! 
(Das Bewerbungsverfahren endet im Juni 2023!) 

E-Mail: ehrenamt@evtsffm.de / Telefon Verwaltung:  069 – 282 890 / Bewerbungsbogen: https://evtsffm.de 
 

 

 

WIR SUCHEN 
Einfühlsame und offene Menschen, die bereit sind, nach 

Absolvieren der kostenfreien, intensiven Ausbildung 
mindestens für 2 Jahre ehrenamtlich eine verbindliche Zahl 

von Diensten am Telefon zu tun. 

WIR BIETEN  
Intensive Ausbildung und Einarbeitung, kollegiale 

Begleitung, regelmäßige Supervision, freie Diensteinteilung 
und: eine herzliche Gemeinschaft! 

DAS LERNEN SIE BEI UNS 
Grundwissen Psychologie, Begleitung und 

Krisenintervention; Gesprächsführung und Zuhören, 
Einfühlen und Echtheit; Erkennen eigener Grenzen; 

Methoden der Psychohygiene  

JJeeddeerr  bbrraauucchhtt  

mmaall  HHiillffee……!!  

  

Rumpenheimer Termine im Herbst
Anmeldungen sind schon jetzt 
möglich im Gemeindebüro der 
Schlossgemeinde:
Tel.: 069/ 86 37 06. – Auch wer 
seinerzeit nicht in Rumpenheim 
konfirmiert wurde, ist herzlich 
eingeladen und willkommen.

Der Jubiläumsgottesdienst zum 
40jährigen Bestehen der Rum-
penheimer Kantorei findet am 
Sonntag, den 22. Oktober, um 
10.30 Uhr in der Schlosskirche 
statt.

Für den Kirchenvorstand der 
Schlossgemeinde Rumpenheim: 
Pfarrer Andreas Strauch

Tauferinnerung feiern wir am 
Sonntag, 10. September, um 10.30 
Uhr, in der Schlosskirche zu Rum-
penheim.

Die Rumpenheimer Kunsttage 
finden wie immer am dritten Sep-
tember-Wochenende statt. Der 
besondere Gottesdienst dazu ist 
am Sonntag, 17. September, um 
10.30 Uhr in der Schosskirche.

Die Jubelkonfirmation (Jubiläum 
der 50., 60., 65., 70. … Konfirma-
tion: Goldene, Diamantene, Eiser-
ne, Gnaden-Konfirmation, …) feiern 
wir mit einem Festgottesdienst 
am Sonntag, 8. Oktober, um 10.30 
Uhr in der Schlosskirche.
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Studienreise mit i.R. Pfr. Harald Müller
STUDIENREISE FRANKREICH 

8 Tage „Im Land der Katharer in Südwestfrankreich“ 
23. bis 30. Oktober 2023

Leitung: Pfarrer i.R. Harald Müller, Wehrheim

Weitere Infos und 
Reisebeschreibung über 
Ha_mueller@t-online.de

und 06081/582425

Ab 16 Teilnehmer
€ 1.895,-- p.P.

im DZ

Höhepunkte :
Toulouse u.a. mit der 
romanischen Basilika
St-Sernin, der Markthalle 
Victor Hugo,
Albi, einem Zentrum der 
Katharer, Musée Toulouse-
Lautrec
Carcassonne, mittelalterliche 
Festungsstadt der Katharer,
Perpignan, ehem. Hauptstadt 
des Königreichs Mallorca mit 
Palast, Weinprobe in d. Region
evtl. Katharer Burg Montségur

Okzitanien: 
beeindruckende 

Landschaften und  das 
bewegende  Schicksal  

einer verfolgten 
Glaubensgemeinschaft

Carcassonne

Collioure

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Jetzt bei der Ev. TelefonSeelsorge (Ehrenamt) bewerben! 
(Das Bewerbungsverfahren endet im Juni 2023!) 

E-Mail: ehrenamt@evtsffm.de / Telefon Verwaltung:  069 – 282 890 / Bewerbungsbogen: https://evtsffm.de 
 

 

 

WIR SUCHEN 
Einfühlsame und offene Menschen, die bereit sind, nach 

Absolvieren der kostenfreien, intensiven Ausbildung 
mindestens für 2 Jahre ehrenamtlich eine verbindliche Zahl 

von Diensten am Telefon zu tun. 

WIR BIETEN  
Intensive Ausbildung und Einarbeitung, kollegiale 

Begleitung, regelmäßige Supervision, freie Diensteinteilung 
und: eine herzliche Gemeinschaft! 

DAS LERNEN SIE BEI UNS 
Grundwissen Psychologie, Begleitung und 

Krisenintervention; Gesprächsführung und Zuhören, 
Einfühlen und Echtheit; Erkennen eigener Grenzen; 

Methoden der Psychohygiene  

JJeeddeerr  bbrraauucchhtt  

mmaall  HHiillffee……!!  
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Die „Rumpenheimer Hofmusik“ 
ist eine neue
Initiative zur Förderung der Musik 
in Rumpenheim und Umgebung.

Im Ensemble gleichen Namens 
haben sich vier Rumpenheimer 
Musikerinnen und Musiker aus 
vier verschiedenen Ländern zu-
sammengefunden, die von Rum-
penheim aus als Spezialisten für 
Alte Musik international tätig sind: 
Katerina und Toshinori Ozaki, 

Foto ©Christoph Asmus: Dateianlage RumpenheimerHofmusik

Pfingstmontag, 
29.05.2023, 
17:00 Uhr, 
Schlosskirche 

Katrin Ebert und Christian 
Zincke.

In dieser Kernbesetzung 
präsentiert das Ensemble 
europäische Barockmu-
sik auf historischen Inst-

rumenten mit Werken von J. H. 
Schmelzer, A. Caldara, J. F. Rebel, 
M. MWarais, H. Purcell und R. de 
Visée. 

Besetzung der Rumpenheimer 
Hofmusik :
Katrin Ebert – Barockvioline
Katerina Ozaki – Barockvioline
Toshinori Ozaki - Theorbe und 
Barockgitarre 
Christian Zincke 
Viola da Gamba 

Gründungskonzert der  
„Rumpenheimer Hofmusik“

A) „Kreuz-Fähr-Schiff“ Rumpenheim
B) Russische Zarenlinde in Rumpenheim
C) „Eingang Waldheim“ - Rest der alten Weide
D) Reichstag in Bürgel	
E) „Dalles“ bzw. Bürgerplatz in Bürgel
F) Teil des Mainbewegungspfades in Bürgel
G) Friedrich-Ebert-Schule in Waldheim
H) „Babbel Bank“ in Rumpenheim
I) Schwanenfenster Heilig Kreuz in Waldheim

Auflösung 
Rätsel 
Fotos
Wie gut kennt ihr 
eure Nachbar-
schaft?
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Kammermusikalisches Benefizkonzert
für Madagascar-Eye-Project e.V.

Zu einem besonderen 
kammermusikalischen Benefizkonzert

 laden wir herzlich ein. Es findet statt am
Donnerstag, den 8. Juni (Fronleichnamstag), 

um 16.00 Uhr in der Schlosskirche zu Rumpenheim.
Vier Bonner Musikerinnen und Musiker spielen bzw. singen Werke von J. S. 
Bach, G. Ph. Telemann, W. A. Mozart, A. Dvorák, C. Debussy, B. Britten u.a.  
Zu hören sind Miguel Prestia (Orgel), Siegfried Borggrefe (Oboe), Monika 
Riethmüller (Querflöte) sowie Esther Remmen (Sopran).er Eintritt ist frei, 
wir bitten stattdessen herzlich um eine großzügige Spende zugunsten des 
MADAGASCAR EYE PROJECT e.V., das Dr. Johannes Borggrefe, Augen-
arzt in Würzburg und Sohn des Oboisten Siegfried Borggrefe, maßgeblich 
betreut und voranbringt. 
Die gemeinnützige Initiative Madagascar Eye Project e.V. unterstützt die
Ausrüstung einer Augenklinik in Antananarivo, der Hauptstadt des Landes.

Ziel ist die Verbesserung der augenärztlichen 
Versorgung auf Madagaskar. In einem der 

ärmsten Länder der Welt wird Menschen mit 
Augenerkrankungen geholfen und Erblindung 

bekämpft. Gearbeitet wird ausschließlich 
ehrenamtlich. So kommen Spenden direkt an, 
ohne dass Kosten für Verwaltung entstehen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre 
Unterstützung!

             Ihr Pfarrer Andreas Strauch



MUSIKALISCHE20

Konzert

mit Charlotte Vitek, 
HfMDK Frankfurt 

Sonntag, 02.07.2023, 15:00 Uhr

30 min. Orgel Musik
Sonntag, 09.07.2023, 15:00 Uhr

Ein Instrumentalensemble aus 
Mitgliedern des Museumsor-
chesters Frankfurt am Main 
präsentiert Werke von Wolf-
gang Amadeus Mozart und 
Johannes Brahms
Besetzung:
Simon Pettite 
(Klavier)
Freya Ritts-Kirby 
(Geige)
Jens Bischof 
(Klarinette)

Konzert

Samstag, 15.07.2023, 15:00 Uhr

Konzert mit dem 
Ensemble „Camena Antiqus“ am 
Vorabend des Gemeindefests.

in Rumpenheim:
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Herzliche Einladung zur  

40-Jahr-Feier 
der Rumpenheimer Kantorei  

 

 

 
 
 
 
 
 

1983 
... gründeten Sänger*innen die ... 
... Rumpenheimer Kantorei ... 

 
40 

... Jahre ... 
... singen wir für Sie ... 

... mit Herz und Freude ... 
 

*** 
 *** Jubiläums-Gottesdienst *** 

Sonntag, 22.10.2023 
um 10:30 Uhr 

 
*** 

*** Jubiläums-Konzert *** 
Samstag, 25. November 2023 

 
*** 

Aktuelle Termine finden Sie auf 
www.rumpenheimer-kantorei.de 
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Die Bildungsinitiative „Sicherheit neu denken“ ist in der Evangelischen 
Kirche entstanden und wird stark von ihr und von vielen anderen 
Gruppen getragen. So kann sie gut weiterwachsen und bekommt Kraft. 
Auch unsere Landeskirche will ja „Kirche des gerechten Friedens“ 
werden. Dazu gehört auch Basisarbeit, die beginnt am eigenen Ort. 

Auf der lokalen Ebene in Offenbach gibt die GAG einen kleinen Impuls, 
zusätzlich zu dem vielen Guten, das hier schon geschieht. Mitglieder 
des GAG-Kirchenvorstands haben mit drei ganz anderen Offenbacher 
Organisationen eine feste Verabredung getroffen: 
„Wir unterstützen einander bei unseren Projekten, die dem Frieden, 
der Gerechtigkeit und der Bewahrung der Schöpfung dienen“. 

Sicherheit neu denken

Das sind die vier Partner und ihre derzeitigen Vorhaben zu diesem 
Themenkreis: Diese Organisationen sind beteiligt und so wollen wir ein-
ander unterstützen:

Ahmadiyya 
Moscheegemeinde 
Offenbach, AMJ

Offenbacher 
Friedensinitiative
OFI

AMJ Offenbach richtet mehrmals im 

Jahr Wohltätigkeits-Veranstaltungen 

(„Charity Walks“) für Sozial- und Jugend-

einrichtungen in OF aus. Sie wünschen 

sich die Beteiligung von Menschen auch 

außerhalb ihrer eigenen Gemeinde.

Bei ihren Informationsveranstaltungen 

und Aktionen für den Frieden wünscht 

sich die OFI die Beteiligung auch von 

Menschen außerhalb ihres „Stammpub-

likums“. 

Klub 
Offenbach-Orjol

OF-Orjol lässt die Verbindung zur Part-

nerstadt Orjol nicht abreißen. Sie wün-

schen sich Unterstützung bei ihrer Hilfe 

für ein Waisenhaus Orjol, und derzeit 

auch bei ihrer Alltagshilfe für Ukraine-

rinnen in Offenbach.

Evangelische 
Gustav-Adolf-
Gemeinde Bürgel

Der Weltladen wünscht sich Unter-

stützung bei besonderen Aktionen. Und 

die uns personell verbundene Diakonie 

benötigt Hilfe bei der Renovierung von 

Wohnungen ihrer Schützlinge.
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Dieser Kreis ist offen für weitere Offenbacher Organisationen.
Wir üben die Unterstützung unter Ungleichen. Das scheint uns we-
sentlich, um die Welt gerechter zu machen. Den eigenen Leuten, 
denen, die das Gleiche denken, hilft man ja eh. Die großen Veränderun-
gen aber bringt man in Gang, indem man neue Bündnisse eingeht. Da 
entstehen plötzlich neue Möglichkeiten, die großen Ziele zu verfolgen.                                    
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an unser Kirchenvor-
stands-Mitglied Wilfried Kerntke, Fon 0172.479.3273 oder 
Mail kerntke@inmedio.de und schauen Sie auf www.sicherheitneuden-
ken.de. 

Kirche ist beim CSD am 15. Juli 
dabei. Machen Sie mit!
Unter dem Motto „Here and 
queer - auch wir!“ und mit einem 
eigenen Truck machen Evan-
gelische Kirche und Diakonie 
Frankfurt und Offenbach beim 
Demonstrationszug des Christo-
pher Street Days am Samstag, 
15. Juli 2023, mit.

Am Samstag, 15. Juli, um 12 Uhr 
startet der Demonstrationszug 
beim diesjährigen Christopher 
Street Day durch die Frankfurter 
Innenstadt. Die Evangelische Kir-

che in Frankfurt und Offenbach 
und die Diakonie Frankfurt und 
Offenbach sind dieses Jahr mit 
einem Truck dabei. Damit zeigen 
wir unsere Solidarität mit der 
queeren Community - in der gan-
zen Vielfalt, die uns auch selbst 
ausmacht.
Wir würden uns freuen, wenn 
auch Sie dabei sind! Alle, die mit 
uns an dem Demonstrationszug 
teilnehmen, bekommen ein 
T-Shirt mit dem Motto. Dieses 
können Sie gleich bei der Anmel-
dung mitbestellen. Infos und An-
meldung unter: www.efo-magazin.
de/csd2023
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Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche 
den Segen für ihren weiteren Le-
bensweg empfangen. 

Nach dem feierlichen Gottes-
dienst begrüßen wir Sie zu einem 
Sektempfang. 

Wenn Sie selbst eine Jubilarin 
oder ein Jubilar sind, melden Sie 
sich zur besseren Planung bitte 
bis zum 18. August unter folgen-
der Nummer an: 069/862091.

Die Jahrgänge, die in diesem Jahr 
Jubiläum feiern, sind: 1973, 1963, 
1958, 1953, 1948, 1943

Jubelkonfirmations
Wir laden Sie ganz herzlich zur 
Feier der Jubelkonfirmation ein!

Alle Menschen, die in diesem Jahr 
das Jubiläum ihrer Konfirmation 
in Bürgel feiern, werden im Got-
tesdienst am 3.9.2023 um 10.45 

Geschäftsstellen: 

Maintal / Wiesbaden

06181 / 9 06 54 20 

office@kai-schlund.de 

www.kai-schlund.de

Ihr Zuhause, meine Heimat
- hier bin ich für Sie da!

Mit über 20 Jahren  
Immobilienerfahrung.
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Der neue Konfi-Kurs der 
Schlossgemeinde Rumpenheim 
für alle, die im Frühjahr 2024 
konfirmiert werden wollen, insbe-
sondere für diejenigen, die in der 
Zeit vom 1. Juli 2009 bis 30. Juni 
2010 geboren sind, wird kurz vor 
den Sommerferien beginnen.

Ein erstes Treffen der neuen 
Konfis zum Kennenlernen ist am 
Dienstag, den 11. Juli, um 16 Uhr
im Gemeindehaus in der Dorn-
berger Straße 20 in Rumpen-
heim.

Zuvor laden wir die Sorgebe-
rechtigten, gerne auch zusam-
men mit ihren Kindern, ein zu 
einem Info-Abend am Mittwoch, 
den 5. Juli, um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Rumpenheim.
Im Juni werden wir die in der 
Schlossgemeinde Rumpenheim 
gemeldeten Jugendlichen aus 
dem Jahrgang Juli 2009 bis Juni 
2010 mit einem Brief und weite-
ren Informationen einladen. Aber 
auch ohne besondere Einladung 
können Sie gerne zum Info-Abend 
kommen! Auch nicht getaufte Kin-

Konfi Rumpenheim 2023/2024
Info-Abend - Neuer Kurs ab September 2023

der bzw. Jugendliche sind herzlich 
willkommen!
Schon heute laden wir die neuen 
Konfis mit ihren Familien herzlich 
ein zum Begrüßungs- und Frei-
luftgottesdienst im Rahmen des 
traditionsreichen Rumpenheimer 
Sommerfestes am Sonntag, den 
16. Juli, um 10.30 Uhr auf dem 
Freigelände um das Rumpenhei-
mer Gemeindehaus.
Nach den Sommerferien geht 
es dann weiter: Konfi-Unterricht 
findet während der Schulzeit 
immer dienstags von 16 bis 17 Uhr 
im Rumpenheimer Gemeindehaus 
statt, gelegentlich auch an aus-
gewählten Samstagen (halbtags), 
aber nicht in den Ferien.

Für Fragen oder Mitteilungen 
jeder Art zum Konfi-Unterricht 
können Sie mich gerne anrufen 
oder mir eine E-Mail schreiben:

Telefon: 069/ 86 99 71
E-Mail: andreasstrauch@hotmail.
com 

Ihr und Euer  
Pfarrer  
Andreas Strauch
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Rumpenheimer Sommerfest

Sonntag, 
16. Juli 2023

Freiluftgottesdienst 
um 10.30 Uhr Anschließend 

gibt es leckere Spei-
sen und Getränke, Spiele, 

Musikalisches, Überra-
schendes und vieles mehr 

für Groß und Klein.

Es werden wie 
immer noch helfende 

Hände gesucht. Kuchen- und 
Salatspenden (bitte ohne Sahne 

und Mayonnaise etc.) sind wie immer 
sehr willkommen und können am 
Sonntagmorgen am Gemeinde-

haus abgegeben werden.

Sommerfest
Schlossgemeinde

 Rumpenheim
Gemeindehaus 
Dornberger-
straße 20
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Kreativkreis Rumpenheim
Unser erstes Treffen 2023 fand 
traditionell Ende Februar zum ge-
meinsamen Essen und „Danke sa-
gen“ im Gemeindehaus statt. Wir 
sprachen über den erfolgreichen 
Verkauf der gebastelten Niko-
läuse und Türkränze auf unserem 
etwas anderen Martinsmarkt
im November. Der Terminplan für 
dieses Jahr wurde ausgeteilt:
Im März bastelten wir kleine Bie-
nen und Ostergestecke in Mini-
backformen bzw. Eierkartons. Im 
April war der kommende Martins-
markt an der Reihe: Verschiede-
nes aus Holz und Filz. 
Das Thema am 26.05.: Sommer! 

Von Juni bis Ende August gehen 
wir in unsere schöpferische Som-
merpause, einige Unternehmun-
gen sind geplant!

Waltraud Schneider 
(069/869329) 
Ingeburg Bartsch (069/864722)

Seit über dreißig Jahren krabbeln 
jeden Mittwoch Vormittag Babies 
durch den Gemeindesaal der 
Schlossgemeinde, erkunden 
ihre Welt und  lernen Gleichalt-
rige kennen. 
Der Krabbeltreff ist ein offener 
Treff und bietet allen Interessier-
ten mit Babies einen Raum zum 
Kennenlernen, Austauschen und 
gemeinsamen Spiel. Er ist eine 
weit über Rumpenheim hinaus 
bekannte und beliebte Institution. 
Wir freuen uns jederzeit über 

Das große Krabbeln
Nach-
wuchs, der 
mit uns 
durchs 
Gemein-
dehaus krabbeln will. Wir tref-
fen uns jeden Mittwoch 10.30 
– 11.30 Uhr im Gemeindesaal der 
Schlossgemeinde.
Interessierte können gerne ein-
fach vorbei kommen,
oder mich kontaktieren.
Herzliche Grüße 
Anne Oehler
Kontakt. 0177-7377032
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Wir kochen wieder am Samstag, 
den 17.06.2023 um 16:00 Uhr in 
der Gustav Adolf Gemeinde in 
der Langstraße 62.
Unter dem Motto „Rock , Pop und 
Schlager“ kommen die (Küchen-) 
Hits bei uns nicht aus der Juke-
box sondern aus dem  Kochtopf.
 
Anmeldungen bis zum 
10.06.2023 im Gemeindebüro 
oder an Michaela.tremmel@googlemail.com.

Gustavs Kochtreff

Die Kreativen Köpfe sind keine 
feste Gruppe. Es sind Menschen, 
meist Frauen, die sich etwa 6-mal 
im Jahr an einem Mittwochabend 
zu verschiedenen Themen tref-
fen. Gemeinsam probieren wir 
neue oder auch alte Basteltech-
niken aus. Das Material für z.B. 
Origami, Makramee, Mosaik oder 
Betongießen wird besorgt, die 
Teilnehmer*innen melden sich zu 
dem angekündigten Kreativthema 
an und zahlen einen Unkostenbei-
trag.
Unsere Themen und Termine 
sprechen wir bei unseren Treffen 
individuell ab. 
Neben unseren normalen Treffen 
sind wir es, die „Herzkissen“ für 

Die Kreativen Köpfe der GAG
das Brust-
zentrum des 
Ketteler 
Krankenhau-
ses fertigen 
und spenden. Wir stricken So-
cken für die Patienten der Stra-
ßenambulanz Offenbach. Und 
ganz neu, fertigen wir „Nestelde-
cken“ für Demenzkranke. 

Wer sich für unsere Treffen 
interessiert, kann sich gerne per 
Mail: kreativekoepfe2011@gmail.
com bei uns melden oder mich 
privat unter 01624535206 an-
rufen oder anschreiben.
Im Namen der Kreativen Köpfe 
Britta Klüber-Meichsner



MITMACHEN30

Yoga am Schloss 

mit Phoebe
ab dem 24.04.2023 
montags
von 18 Uhr bis 19 Uhr
6 Termine

Kursgebühr für 6 Termine:
40,00 Euro

Anmeldung unter:
yoga.am.schloss@web.de

im Gemeindesaal der
Schlosskirche Rumpenheim 
Dornbergerstraße 23
63075 Offenbach 

Wann?

Wo?
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Bunte Farben gehören hier 
her— in der Kleidung, in  den 
Produkten, die sie herstel-
len. Wie hier die Becher und 
Teller leuchten, die wir gera-
de noch für den Weltladen 
erhalten konnten. Es sind die 
letzten ihrer Art, denn sie 
können nicht mehr hergestellt 
werden:  Es gibt Probleme 
mit dem elektrischen Strom,  
er wird mehrmals täglich für 
mehrere Stunden abgeschal-
tet um einen totalen Blackout 
zu verhindern. Das Brennen 
von Keramiken ist dann nicht 
mehr möglich.

SÜDAFRIKA EIN SCHÖNES LAND MIT 
VIELEN PROBLEMEN 

Die jüngste Kriminalstatistik liest sich wie  ein Kriegsbericht: Die Ge-
waltverbrechen wie Mord und Vergewaltigung  haben erneut zugenom-
men. Die neuen Rekordzahlen liegen bei täglich 67 Morden und 153 
Vergewaltigungen – mit wesentlich höheren Dunkelziffern. Je ärmer die 
Opfer, umso kleiner die Aufklärungsquoten.

Der Unterschied zwischen 
arm und reich, auch zwi-
schen schwarz und weiß, 
ist immer noch sehr groß. 
In den schlecht versorgten 
Townships bleibt bei einem 
Stromausfall nur noch die 
Paraffinlampe.

Das Kinderhaus Hokisa, das der Weltladen seit vielen Jahren unter-
stützt, ist eigentlich eine Insel der Seligen  in diesen fast kriegerischen 
Zuständen, in Südafrika.

Die bunten Farben erblassen, wenn 
wir die regelmäßigen Neuigkeiten 
lesen, die uns Lutz van Dijk, unsere 
Kontaktperson zu Hokisa in Kapstadt, 
zukommen lässt.
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Warum eigentlich Fairer Kaffee  ?

Zugegeben: Fairer Kaffee ist etwas teurer als normaler. Wenn das aller-
dings der einzige Gesichtspunkt zu seiner Beurteilung wäre, dann müss-
ten wir uns Sorgen machen um unsere Welt. Hat die Politik doch gezeigt, 
dass der Zustand unseres Landes  und unsere Lebensumstände unter 
der Prämisse „Hauptsache es ist billig“ doch sehr gelitten haben.
Der Vergleich der Verbraucherpreise von Fairem und normalem Kaffee 
zeigt zwei wichtige Zahlen, nämlich die Verdienstanteile der Kaffeeprodu-
zenten. Im fairen Bereich erhalten sie ca. 26 % , im normalen Bereich sind 
es ca. 5 %.  Fairtrade ist ein ganzheitliches Konzept, das Kaffee-Kleinbau-
ernfamilien eine Alternative gegen die Vorherrschung und Ausbeutung 
der Großkonzerne bietet. Sie arbeiten fast alle in Kooperativen, die ihnen 
Sicherheit durch stabile Einkommen bieten. Dabei haben sie ein Mitspra-
cherecht, Zugang zu Beratung, Unterstützung bei der Anpassung an den 
Klimawandel. Dies sind alles Faktoren, die es den Menschen ermöglichen, 
in ihrem Land zu bleiben, sich ernähren zu können und eine Lebenspers-
pektive zu haben.

Hamburg, 29. 
Juli 2022. Der 
Kaffeedurst in 
Deutschland 
steigt, so die aktuellen Zahlen des 
Deutschen Kaffeeverbandes. Im 
zweiten Quartal 2022 konsumier-
ten Kaffeetrinker pro Kopf und pro 
Tag durchschnittlich 3,8 Tassen. 

Das sind fünf Prozent mehr als im 
Gesamtjahr 2021 (3,6 Tassen) und 
plus neun Prozent im Vergleich zum 
Vorpandemiejahr 2019 (3,5 Tas-
sen).
Der Weltladen hat verschiedene 
Kaffeesorten von bester Qualität. 
Gerade neu gibt es einen kräftigen 
Arabikakaffe aus Ruanda zum Ein-
führungspreis. 		    G.S.
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Rumpenheim
10:30 Uhr

Waldheim
09:30 Uhr

18.05.2023
Christi Himmelfahrt

21.05.2023
Exaudi

28.05.2023
Pfingstsonntag

29.05.2023
Pfingstmontag

04.06.2023
Trinitatis

11.06.2023
1. So. n. Trinitatis

18.06.2023           
2. So. n.Trinitatis

  

25.06.2023          
3. So. n. Trinitatis 

02.07.2023         
4. So. n. Trinitatis

09.07.2023          
5. So. n. Trinitatis   

16.07.2023               
6. So. n. Trinitatis

23.07.2023               
7. So. n. Trinitatis

30.07.2023               
8. So. n. Trinitatis

06.08.2023               
9. So. n. Trinitatis

13.08.2023            
10. So. n. Trinitatis

20.08.2023            
11. So. n. Trinitatis

Vikarin Carlotta Laumann

Pfr. Strauch
mit Abendmahl

Prädikantin Wegner

Pfr. Strauch

Pfr. Strauch
Konfirmation

Pfr. Stoll

Pfr. Stoll

Pfr. Strauch

Pfr. Strauch
mit Taufen

Kigo 10 Uhr     
18 Uhr Pfr. Strauch Abendm.

Prädikant Reck

Pfr. Strauch
mit Taufen

Pfr. Strauch
Sommerfest

11:00 Uhr gem. ökum. Gottesdienst der drei  ev. Nord-Ost Gemeinden der drei kath. Gemeinden  
der Pfarrgruppe OF. - Ost in der Heilig Kreuz Kirche in Waldheim mit Pfr. Strauch und Pfr. Puckel.

Einladung nach Rumpenheim um 10:30 Uhr mit Pfr. Strauch mit Abendmahl

Einladung nach Bürgel um 10:45 Uhr mit Pfr. Stoll

Einladung nach Bürgel um 10:45 Uhr mit Präd. Hirsch

Einladung nach Rumpenheim um 10:30 Uhr mit Pfr. Andreas Strauch

17.06. Pfr. Stoll u.Pfr. Strauch
16:30 Uhr Gemeindefest

Pfr. Stoll

Pfr. Stoll
mit Abendmahl

Einladung
nach Bürgel

Einladung
nach Rumpenheim

Herzliche Einladung nach Rumpenheim um 10:30 Uhr zum Himmelfahrtsgottesdienst 
im Schlosspark mit Pfr. Strauch und Pfr. Stoll

Feriengottesdienste

Mainuferfest mit Gottesdienst um 10:30 Uhr in der Offenbacher Innenstadt

Einladung nach Waldheim um 10:30 Uhr mit Pfr. Strauch mit Abendmahl und Taufe
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Rumpenheim

Waldheim

Bürgel

Anni-Emmerling-Haus

Waldheim
09:30 Uhr

Bürgel
ab Juni 10:45 Uhr

Anni-Emmerling-Haus
15:45 Uhr

22.05. kath. Gottesdienst
mit Diakon Bohne

Pfr. Stoll 10:30 Uhr

Pfr. Stoll 10:30 Uhr
mit Gospelchor

11:00 Uhr gem. ökum. Gottesdienst der drei  ev. Nord-Ost Gemeinden der drei kath. Gemeinden  
der Pfarrgruppe OF. - Ost in der Heilig Kreuz Kirche in Waldheim mit Pfr. Strauch und Pfr. Puckel.

Einladung nach Rumpenheim um 10:30 Uhr mit Pfr. Strauch mit Abendmahl

Einladung nach Bürgel um 10:45 Uhr mit Pfr. Stoll

Einladung nach Bürgel um 10:45 Uhr mit Präd. Hirsch

Einladung nach Rumpenheim um 10:30 Uhr mit Pfr. Andreas Strauch

         ab Juni 10:45 Uhr
Pfr. Stoll mit Abendmahl

Prodekanin Bruch-Cincar

Pfr. Stoll

Pfr. Stoll

Pfr. Stoll mit Abendmahl
und Gospelchor

Pfr. Stoll
Sommerfest

Pfr. Stoll

29.05. 15:30 Uhr ökum. Gottesd. 
mit Pfr. Strauch, Pfr. Puckel

05.06. ev. Gottesdienst
mit Pfr. Strauch

12.06. kath. Gottesdienst
Diakon Bohn

19.06. ev. Gottesdienst
mit Pfr. Stoll

26.06.kath. Gottesdienst
mit Pfr. Puckel

03.07. ev. Gottesdienst
mit Pfr. Strauch

10.07. kath. Gottesdienst
mit Diakon Bohn

17.07. ev. Gottesdienst
Gemeindep. Frau Schäfer

24.07. kath. Gottesdienst
mit Pfr. Puckel
31.07. ev. Gottesdienst
Pfr. Strauch

07.08. kath. Gottesdienst
mit Diakon Bohn

14.08. ev. Gottesdienst
Gemeindep. Frau Schäfer

21.08. kath. Gottesdienst
mit Diakon Bohn

Herzliche Einladung nach Rumpenheim um 10:30 Uhr zum Himmelfahrtsgottesdienst 
im Schlosspark mit Pfr. Strauch und Pfr. Stoll

Feriengottesdienste

Mainuferfest mit Gottesdienst um 10:30 Uhr in der Offenbacher Innenstadt

Einladung nach Waldheim um 10:30 Uhr mit Pfr. Strauch mit Abendmahl und Taufe
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Pfingstmontag

 9:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst

11:00 Uhr 
ökm. Gottesdienst in      
Heilig Kreuz, Waldheim
15.30 Uhr: AEH
ökumen. Gottesdienst
17:00 Konzert 

 9:00 Uhr Seniorensport    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
18:00 Uhr Yoga
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei
 19:30 Uhr Montagstreff

 9:30 Uhr Mini Club
 9:15 Uhr Yoga
20:00 Uhr
Chor „Prophet“
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 9:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst
 

 9:00 Uhr Seniorensport    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
18:00 Uhr Yoga
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei
19:30 Uhr Montagstreff

 9:30 Uhr Mini Club
 9:15 Uhr Yoga
15 :00 Uhr Besuchsdienst
19:00 Uhr Folklore-Tanz   
20:00 Uhr
Chor „Prophet“

               Termine Waldheim	                                       Termine Bürgel                                   Termine Rumpenheim                  Termine Anni-Emmerling Haus

„Gestern lag die 
Zukunft doch 
noch vor uns …“
Wenn plötzlich eine Welt 
zusammenbricht, sind 
wir da und kümmern uns.

 069 / 86 16 44
Bildstockstr. 1 • Off enbach
www.loesel-bestattungen.de

 9:30 Uhr Gottesdienst
10:00 Uhr KIGO
im Gemeindehaus
10:30Uhr Gottesdienst
10:45 Uhr Gottesdienst

 9:30 Uhr Mini Club
 9:15 Uhr Yoga
15:00 Uhr 
Seniorennachmittag
20:00 Uhr
Chor „Prophet“
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31

25 26 27

18 19 2017

24

Christi Himmelfahrt

10:30 Uhr 
gemeinsamer
Gottesdienst im 
Schlosspark

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga

Waldheim
Monatliche Gruppen
2 x Lettischer Chor Silava  
	 und     
2 x LettischeTanzgruppe

15:00 Uhr Gesellige 
Runde
18:00 Uhr 
Tai Chi+Qui Gong
17:30 Uhr Jugendgruppe
20:00 Uhr 
Chor Mundwerk
20:00 Uhr Chorprobe

 9:00 Uhr Gymnastik
10:30 Uhr Babytreff 

 9:00 Uhr Gymnastik
10:30 Uhr Babytreff 

Rumpenheim
Öffnungszeiten:
Sa.+So.
15:00-17:00 Uhr	

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga
19:00 Uhr Kreativkreis

 9:00 Uhr Gymnastik
 9:00 Uhr Tagesfahrt
Aktive Senioren
10:30 Uhr Babytreff 

               Termine Waldheim	                                       Termine Bürgel                                   Termine Rumpenheim                  Termine Anni-Emmerling Haus
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 9:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst
10:45 Uhr Gottesdienst

 9:30 Uhr Mini Club
 9:15 Uhr Yoga
19:00 Uhr Folklore-Tanz   
20:00 Uhr
Chor „Prophet“

 9:00 Uhr Seniorensport    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
18:00 Uhr Yoga
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei
19:30 Uhr Montagstreff

 9:00 Uhr Seniorensport    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
18:00 Uhr Yoga
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei
19:30 Uhr Montagstreff

 9:00 Uhr Seniorensport    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
18:00 Uhr Yoga
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei
19:30 Uhr Montagstreff

 9:00 Uhr Seniorensport    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
18:00 Uhr Yoga
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei
 19:30 Uhr Montagstreff

 9:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst
10:45 Uhr Gottesdienst

10:30 Uhr Gottesdienst
10:45 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Mainuferfest
 

 9:30 Uhr Gottesdienst
10:00 Uhr KIGO
18:00 Uhr Gottesdienst
10:45 Uhr Gottesdienst
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 9:30 Uhr Mini Club
 9:15 Uhr Yoga
20:00 Uhr
Chor „Prophet“

 9:30 Uhr Mini Club
 9:15 Uhr Yoga
19:00 Uhr Folklore-Tanz   
20:00 Uhr
Chor „Prophet“

 9:30 Uhr Mini Club
 9:15 Uhr Yoga
15:00 Uhr 
Seniorennachmittag
20:00 Uhr
Chor „Prophet“
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18:00 Uhr 
Tai Chi+Qui Gong
17:30 Uhr Jugendgruppe
20:00 Uhr 
Chor Mundwerk
20:00 Uhr Chorprobe

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga

Fronleichnam
 9:00 Uhr Gymnastik
10:30 Uhr Babytreff 
15:00 Uhr 
Seniorennachmittag

 9:00 Uhr Gymnastik
10:30 Uhr Babytreff 

 9:00 Uhr Gymnastik
10:30 Uhr Babytreff 
Tagesausflug

 9:00 Uhr Gymnastik
 9:00 Uhr Tagesfahrt
Aktive Senioren
10:30 Uhr Babytreff 

18:00 Uhr 
Tai Chi+Qui Gong
17:30 Uhr Jugendgruppe
19:00 Aktive Senioren 
19:00 Uhr Konfi 
Elternabend
20:00 Uhr 
Chor Mundwerk
20:00 Uhr Chorprobe

18:00 Uhr 
Tai Chi+Qui Gong
17:30 Uhr Jugendgruppe
20:00 Uhr 
Chor Mundwerk
20:00 Uhr Chorprobe

18:00 Uhr 
Tai Chi+Qui Gong
17:30 Uhr Jugendgruppe
20:00 Uhr 
Chor Mundwerk
20:00 Uhr Chorprobe

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga

16:00 Uhr 
Benefizkonzert

Waldheim
Monatliche Gruppen
2 x Lettischer Chor Silava  
	 und     
2 x LettischeTanzgruppe

10:00 Uhr
KiGo	
	

16:00 Uhr
Kochtreff
16:00 Uhr
Gottes-
dienst und
Sommerfest	
	

Rumpenheim
Öffnungszeiten:
Sa.+So.
15:00-17:00 Uhr	
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 9:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst
10:45 Uhr Gottesdienst
Sommerfest
15:00 Konzert

 9:00 Uhr Seniorensport    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
18:00 Uhr Yoga
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei
19:30 Uhr Montagstreff
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li  9:30 Uhr Mini Club
 9:15 Uhr Yoga
16:00 Uhr Konfi Stunde 
                                   
 20:00 Uhr
Chor „Prophet“

 9:30 Uhr Mini Club
 9:15 Uhr Yoga
16:00 Uhr Konfi Stunde 
                                   
19:00 Uhr Folklore-Tanz   
20:00 Uhr
Chor „Prophet“

 9:00 Uhr Seniorensport    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
18:00 Uhr Yoga
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei
19:30 Uhr Montagstreff

 9:00 Uhr Seniorensport    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
18:00 Uhr Yoga
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei
19:30 Uhr Montagstreff

 9:00 Uhr Seniorensport    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
18:00 Uhr Yoga
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei
19:30 Uhr Montagstreff

 9:00 Uhr Seniorensport    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
18:00 Uhr Yoga
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei
 19:30 Uhr Montagstreff

 9:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst
mit Sommerfest
10:45 Uhr Gottesdienst
 

Feriengottesdienst
10:45 Uhr Gottesdienst
 

Feriengottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst
Sommernachtstraum
 

 9:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst
10:45 Uhr Gottesdienst
15:00 Uhr 
30min. Orgelkonzert
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s  9:30 Uhr Mini Club
 9:15 Uhr Yoga
19:00 Uhr Folklore-Tanz   
20:00 Uhr
Chor „Prophet“

 9:30 Uhr Mini Club
 9:15 Uhr Yoga
15:00 Uhr 
Seniorennachmittag
20:00 Uhr
Chor „Prophet“
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 9:00 Uhr Gymnastik
10:30 Uhr Babytreff 
15:00 Uhr 
Seniorennachmittag
19:30 Uhr Konfi 
Elternabend

18:00 Uhr 
Tai Chi+Qui Gong
17:30 Uhr Jugendgruppe
20:00 Uhr 
Chor Mundwerk
20:00 Uhr Chorprobe

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga

 9:00 Uhr Gymnastik
10:30 Uhr Babytreff 

 9:00 Uhr Gymnastik
10:30 Uhr Babytreff 

18:00 Uhr 
Tai Chi+Qui Gong
17:30 Uhr Jugendgruppe
19:00 Aktive Senioren
20:00 Uhr 
Chor Mundwerk
20:00 Uhr Chorprobe

18:00 Uhr 
Tai Chi+Qui Gong
17:30 Uhr Jugendgruppe
20:00 Uhr 
Chor Mundwerk
20:00 Uhr Chorprobe

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga

Rumpenheim
Öffnungszeiten:
Sa.+So.
15:00-17:00 Uhr	
 

Waldheim
Monatliche Gruppen
2 x Lettischer Chor Silava  
	 und     
2 x LettischeTanzgruppe

18:00 Uhr 
Tai Chi+Qui Gong
17:30 Uhr Jugendgruppe
20:00 Uhr 
Chor Mundwerk
20:00 Uhr Chorprobe

15:00 Uhr
Konzert	
	

 9:00 Uhr Gymnastik
 9:00 Uhr Tagesfahrt
Aktive Senioren
10:30 Uhr Babytreff 

01.07.
10:00 Uhr
KiGo	
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Feriengottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst
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 9:15 Uhr Yoga
15:00 Uhr Besuchsdienst
20:00 Uhr

    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei

Feriengottesdienst
10:45 Uhr Gottesdienst
Sommernachtstraum

               Termine Waldheim	                                       Termine Bürgel                                   Termine Rumpenheim                  Termine Anni-Emmerling Haus

    
15:00 Uhr Seniorengmn.
15:45 Uhr Gottesd. A-E-H
19:00 Uhr Flötenkreis
19:30 Uhr Theatergruppe
19:30 Uhr Kantorei

 9:15 Uhr Yoga
20:00 Uhr
Chor „Prophet“

Rumpenheimer Gemeindehaus von 07.08.- 27.08. geschlossen

Rumpenheimer Gemeindehaus von 07.08.- 27.08. geschlossen

 9:30 Uhr Mini Club
 9:15 Uhr Yoga
20:00 Uhr
Chor „Prophet“
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 9:00 Uhr Gymnastik
10:30 Uhr Babytreff 
15:00 Uhr 
Seniorennachmittag

18:00 Uhr 
Tai Chi+Qui Gong
17:30 Uhr Jugendgruppe
20:00 Uhr 
Chor Mundwerk
20:00 Uhr Chorprobe

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga

14:30 Uhr		
Bastelmäuse/Kinderhaus
16:30 Uhr Kobanga

Waldheim
Monatliche Gruppen
2 x Lettischer Chor Silava  
	 und     
2 x LettischeTanzgruppe

Rumpenheim
Öffnungszeiten:
Sa.+So.
15:00-16:00 Uhr	
 

18:00 Uhr 
Tai Chi+Qui Gong
17:30 Uhr Jugendgruppe
20:00 Uhr Chorprobe

               Termine Waldheim	                                       Termine Bürgel                                   Termine Rumpenheim                  Termine Anni-Emmerling Haus

Rumpenheimer Gemeindehaus von 07.08.- 27.08. geschlossen

Rumpenheimer Gemeindehaus von 07.08.- 27.08. geschlossen
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Seniorennachmittag in Rumpenheim

07. Juni:

Spielenachmittag wir spielen zusammen. Bitte 
bringen Sie Ihre Lieblingsspiele mit. Wir werden 
kleinere Gruppen bilden und miteinander spie-
len! Es können gerne auch Scherzfragen und 
Rätsel mitgebracht werden!   

05.Juli:

Dalli Klick mit Herrn Schaller.
Mit einer Andacht beginnen wir 
den Seniorennachmittag. Bei 
Dalli Klick werden einzelne Bild-
ausschnitte gezeigt um einen 
Gegenstand oder ein Gebäude zu 
erraten. Es gibt kleine Preise zu 
gewinnen!   
     

Seniorennachmittag in Waldheim
letzter Dienstag im Monat von 15:00 - 17:30 Ur
Seniorenkaffee ? – Da gehen 
doch nur alte Leute hin!

Großer Irrtum! Die meisten von 
uns sind jünger als
man glaubt- besonders im Kopf! 
Die Gesprächsthemen 
gehen uns nicht aus, und es ist für 

jeden etwas Passendes 
dabei. Auch wer nur wegen 
Kaffee und Kuchen gekommen 
ist, hat sich noch immer wohlge-
fühlt.
Wir freuen uns darauf, Sie zu 
begrüßen! Es grüßt Sie das Team 
für die Seniorenarbeit: Ursula, 
Gabi und Brigitte

mittwochs von 15 - 17 Uhr

02. August:
Seniorennachmittag im Anni 
Emmerling Haus: Nach einer 
Andacht dreht sich alles um die 
wärmste Jahreszeit. Gemeinsam 
mit den Seniorenheimbewohnern 
erfreuen wir uns am Sommer. 
Wir tauschen uns miteinander 
aus und lassen uns überraschen 
von einem sommerlichen Pro-
gramm zum Mitmachen!     
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Programm der Geselligen Runde GAG
mittwochs von 15 - 17 Uhr

23. August:  
Sommer-
träume

20. Septem-
ber:  Tages-
ausflug nach Bad Homburg. Wir 
werden durch den Königsflügel 
des Bad Homburger Schlos-
ses geführt und besichtigen die 
prächtige Inneneinrichtung
des letzten Kaisers Domizils.                                                 

18. Oktober:  Geschwister – ver-
schieden und doch so ähnlich

15. November:  Zeitreise durch 
Länder und Leben

13. Dezember:  Adventsfeier

25. Mai:  Ökumenischer Nachmit-
tag in der Gustav - Adolf – Ge-
meinde

21. Juni:  Halbtagesausflug
Vorschlag 1: Die neue Altstadt in 
Frankfurt
Führung pro Person ca. 11,50 € 
bei 15 Teilnehmern
Vorschlag 2: Frankfurt für Ge-
schichtsmuffel
Stadtrundgang durch die Altstadt 
mit vielen lebendigen Anekdoten 
und Geschichten
Führung pro Person ca. 10,00 € 
bei 15 Teilnehmern
Weitere Vorschläge werden ger-
ne angenommen.

Juli:  Sommerpause

Besuchsdienst
Das nächste Treffen zum Verteilen 

der Geburtstagskarten:
 23.05.2023 um 15.00 Uhr 
08.08.2023 um 15.00 Uhr 

im Pfarrhaus der ev. Schlossgemeinde 
in Rumpenheim

Kontakt: Ingeburg Bartsch (069/864722)
 oder Gemeindebüro (069/863706)
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Aktive Senioren
der Ev. Schlossgemeinde Rumpenheim organisieren etwa jeden
Monat eine Veranstaltung im Gemeindehaus (Dornbergerstr. 20) 
und eine Tages-Busfahrt.
Dieses Angebot steht selbstverständlich auch für alle Interessierten 
im Einzugsgebiet der Evangelischen Gustav-Adolf-Gemeinde Bürgel 
und der Erlösergemeinde Waldheim offen.
Gleiches gilt für eine Teilnahme an den Tages-Busfahrten und 
5 Tagesreise.
Bei Teilnahme an unseren Busfahrten werden wir bei Bedarf einen 
Stopp bei Hin/Rückfahrt jeweils an den Ev. Kirchen in Bürgel, Wald-
heim und Anni-Emmerlinhaus einlegen.

15.Juni um 19:00 Uhr

Heute erleben wir ein wunderba-
res Harfenkonzert der
Musikschule Offenbach.
Wussten Sie schon:
Die Konzertharfe als größte Ver-
treterin ihrer Art ist mit 175–190 
cm Höhe und meist 34–42 kg 
Gewicht eines der größten und 
schwersten Orchesterinstru-
mente.
Die Harfe ist seit etwa 3000 v. 
Chr. von Abbildungen aus Meso-
potamien und Ägypten bekannt.

20. Juli um 19:00 Uhr

Heute gehen wir einer unserer 
liebsten Beschäftigungen nach: 
BINGO SPIELEN – es gibt auch 
wieder nette kleine Preise zu ge-
winnen.......... Wer spielt mit ?????

31. August um 18:00 Uhr

Wegen Reinigungssarbeiten ist 
unser Gemeindehaus auch in 
diesem Jahr während der 
Sommerferien  geschlossen und 
wir treffen uns wie alle Jahre 
wieder im 
BÜRGERHAUS RUMPENHEIM

Unterlagen für Anmeldungen 
und weitere Informationen bei 

Hartmut Böck 
Telefon 069 / 862526
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5 Tagesreise 
NEU im Programm
Pirna und die Sächsische Schweiz vom 03.-07.09.23
Die Firma BOTT- TOURISTIK 60528 Frankfurt
am Main bietet als Reisever-anstalter den
Aktiven Senioren Rumpenheim und allen Interessierten 
aus den Gemeinden in Bürgel, Waldheim und Rumpenheim 
folgende Reise an:

Sonntag, 03. September:
Anreise mit Besuch 
Rennsteiggarten
08.00 Uhr: Abfahrt 
Kurhessenplatz Rumpenheim.

Montag, 04. September:
Pirna und Schloss Pillnitz

Dienstag, 05. September:
Rundfahrt Sächsische Schweiz
Mittwoch, 06. September: 
Dampferfahrt auf der Elbe und 
Festung Königstein
Donnerstag, 07. September:
Heimreise

Reisepreis:
Je nach Teilnehmer:
- im Doppelzimmer pro Person
zwischen 590,- € und 670,- €

Reisepreis:
Je nach Teilnehmer:
-im Einzelzimmer pro Person
zwischen 680,- € und 760.- €

Im Reisepreis enthalten sind folgende Leistungen:
- Fahrt im modernen Reisebus
- Begrüßungsgetränk im Hotel
- 4 x Übernachtung mit Frühstück und Abendessen (3-Gang-Menü der 
regionalen Küche, 2 Menüs zur Auswahl außer am Anreisetag)
- 3 x ganztägige Reiseleitung im Rahmen der beschriebenen Ausflüge
- sämtliche Eintrittsgelder im Rahmen der beschriebenen Ausflüge 
(Eintritt Rennsteiggarten, Führung St. Marienkirche, Eintritt Schloss 
Pillnitz, Eintritt Felsenburg Neurathen, Dampferfahrt, Eintritt Festung 
Königstein)
Nicht enthalten:
2,- € Kurtaxe pro Tag und Person (wird mit den Getränken im Hotel 
abgerechnet) 34,- € Reiserücktrittsversicherung (kann über die Firma 
Bott dazu gebucht werden)
Anmeldeschluss ist der 15.06.2023
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Tages-Busfahrten der Aktiven Senioren
28. Juni:

Floßfahrt auf der Fulda  –
aber keiner muss mitrudern!!
Es ist auch genügend Sicherheit 
auf dem Floß vorhanden – keiner 
fällt ins Wasser, es sei denn er 
macht einen selbständigen Kopf-
sprung.....und dann wird er eben 
nass!
Wir hoffen mal, dass zu dieser 
Zeit die Fulda auch wieder ge-
nügend ““flüssig““ ist – sonst fällt 
dieser Ausflug buchstäblich ins 
(nicht vorhandene) Wasser.

Mittagessen: 
Altes Rathaus in Bebra
Abendessen: Gasthaus 
““Zur Quelle““ Wächtersbach

Abfahrt: 	  09:00 Uhr
Rückkehr: ca. 20:00 Uhr
Preis: 		  35-- Euro 
für Bus- und Floßfahrt 
(Mittags- und  Abendessen ist 
Selbstzahler)

26.Juli:

Bundesgartenschau Mannheim
Die BUGA 23 findet 180 Tage lang 
von April bis Oktober 2023 auf 
dem ehemaligen Spinelli-Militär-
gelände in Mannheims Nordosten 
und in Teilen des Luisenparks 
statt. Geplant ist ein Programm 
mit etwa 5.000 Veranstaltungen. 
Für die BUGA 23 wird mit 2,1 Mil-
lionen Besuchern gerechnet........
…...........und da dürfen wir natürlich 
auch nicht fehlen.

Wir gehen in kleineren Gruppen 
auf eigene Faust das Gelände er-
obern, denn es gibt viel zu erkun-
den. Über 5000 Veranstaltungen 
sind für die 178 Tage dauernde 
Bundesgartenschau geplant. Das 
Programm bietet ein buntes An-
gebot, quer durch alle Genres.  
Es werden täglich zahlreiche 
Attraktionen angeboten. Außer-
dem gibt es eine große Anzahl an 
Restaurants/Cafés. 
Abfahrt: 09:00 Uhr
Abfahrt: 
Bundesgartenschau 17:00 Uhr
Rückkehr: ca. 19:00 Uhr
Preis: 50.-€ 
Busfahrt und incl. Eintritt (25.-€)
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23. August:

Musical ROBIN HOOD im 
Schlosstheater Fulda
Endlich wieder ein Musical.......
Wir erleben das Musical ROBIN 
HOOD im Schlosstheater Fulda 
in der Inszenierung von Chris de 
Bergh und Dennis Martin.
Wir haben Karten in der 1. Kate-
gorie und während der Pause gibt 
es für die Aktiven Senioren wie-
der einen eigenen Getränkestand 
– also kein anstehen und separat 
kaufen.....
Nach dem Theaterbesuch wer-
den wir unmittelbar zur Taufstein-
hütte Hoherodskopf/Vogelsberg 
fahren und dort die Möglichkeit 
für ein Abendessen haben.

Abfahrt: 11:30 Uhr
Rückkehr: 
ca. 21:00 Uhr

Preis: 80,- €
Busfahrt incl. Theaterkarte
(1. Kategorie) und Getränkepau-
schale im Schlosstheater.
Abendessen ist Selbstzahler.

Fasching

Ostern

Fasching 

Wiesbaden
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Du tanzt gerne und es fehlt dir an Gelegenheit? 

Du suchst ein vergnügliches vielseitiges Hobby in geselliger Runde?

Dann komm´ doch zu uns!

 Kreis-, Reihen- und Partnertänze z.B. aus dem Balkan, 

England, Griechenland, Frankreich, Israel

dienstags 14-tägig 19.00 bis 20.30 Uhr im Gemeindehaus der 

Schlossgemeinde, Dornbergerstraße 20, OF-Rumpenheim

wann: 9. + 23.5., 6. +20.6., 4. + 18.7., 5. + 19.9., 10. + 17.10.2023

Tanzwochenende in Salmünster vom 28.-30.7.23 

Leitung und Kontakt:

Osmonde Brehme, 06108-75995 

Monika Leidorf, 06108-705363, monika.leidorf@arcor.de

Ausgleichsgymnastik für Senioren und Seniorinnen
Gemeinsam mit viel Spaß und Schwung fördern  
und erhalten wir unsere Gesundheit:  
Im Vordergrund stehen Übungen zur  Körper- und 
Atemwahrnehmung, Koordinations- und 
Gleichgewichtstraining  (Sturzprophylaxe) und Kräftigung der 
gesamten Muskulatur und Mobilisierung  aller Gelenke zur Erhaltung 
einer aufrechten Stabilität (Rückenschule). Das gezielte und bedarfs-
orientierte funktionelle Bewegungstraining erhält und verbessert die 
Ausdauer und Leistungsfähigkeit des Körpers, Herz und Kreislaufsys-
tem werden gestärkt und die Freude an der körperlichen Bewegung 
in der Gruppe gesteigert. Entspannungsübungen führen zu Ruhe und 
Gelassenheit…… 
Zeit: Montag und Mittwoch  9:00 - 10:00 Uhr im Gemeindehaus Rum-
penheim - KONTAKT: Physiotherapeutin Renate Ferrlein:  
Telefon 01608-209173
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Kindergottesdienst
Liebe Familien,
der Kindergottesdienst findet wie 
gewohnt statt. Wir treffen uns 
immer am letzten Sonntag 
im Monat, um 10.00 Uhr in der 
Schlosskirche.

Unsere Themen in den kommen-
den Monaten sind: 

28.05. Pfingsten - Wir verstehen 
uns! (im Gemeindehaus) 

25.06. Ich packe meinen Koffer 

Im Juli und im August findet auf-
grund der Sommerferien kein 
Kindergottesdienst statt.

Sollte es zu Änderun-
gen kommen, finden 
Sie diese immer 
zeitnah auf der 
Homepage der 
Schloßgemeinde 
(www.schlossgemeinde-rumpen-
heim.de)
Für nähere Informationen oder 
bei Rückfragen, 
gerne eine mail an  
kerstin3pfaff@gmail.com  
schreiben.

Liebe Kinder, wir freuen uns sehr 
auf Euch!

Das Team des Kindergottesdiens-
tes

Montagstreff
für alle Konfis und Ex-Konfis

Wir treffen uns montags 
von 19:30-21:00 Uhr

zum gemütlichen Beisammensein 
im Gemeindehaus.

Bringt gute Laune mit, für Musik, 
Getränke und einen Tischkicker 
ist gesorgt. An Feiertagen und 
während der Schulferien findet 

kein Montagstreff statt.

 Elias Kapp und Niklas Krüger
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Einladung zum
Kindergottesdienst

Komm vorbei
und mach mit!

Eine Anmeldung nicht nötig.ist
Wir freuen uns auf dich.

Für Kinder zwischen
5 und 10 Jahren

am 1. Samstag im
Monat, von 10 bis 11 Uhr
Das sind die nächsten
Termine:
3. Juni // // 2.

// 3. Oktober
4. November Dezember

//September
2.//

1. Juli

im Gemeindesaal der

in
Bürgel

Gustav-Adolf-
Kirchengemeinde

der(Langstr. 62 - über Kita)

Liebe Eltern, liebe Gemeinde
An Fastnachtdienstag hat uns das 
Prinzenpaar besucht.

Neues aus dem Kindergarten

 
Unsere Schuleinsteiger hatten 
eine Zahnschulung bei uns in der 
Kita zum Thema Zahngesundheit 
und Ernährung.

Im März 2023 fanden bei uns in 
der Kita unsere Wald-Tage statt. 
Wir haben unterschiedliche Orte 
in Offenbach besucht. Wald, 
Wiese und Stadtpark haben wir 
erkundet. Weitere Strecken 
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Einladung zum
Kindergottesdienst

Komm vorbei
und mach mit!

Eine Anmeldung nicht nötig.ist
Wir freuen uns auf dich.

Für Kinder zwischen
5 und 10 Jahren

am 1. Samstag im
Monat, von 10 bis 11 Uhr
Das sind die nächsten
Termine:
3. Juni // // 2.

// 3. Oktober
4. November Dezember

//September
2.//

1. Juli

im Gemeindesaal der

in
Bürgel

Gustav-Adolf-
Kirchengemeinde

der(Langstr. 62 - über Kita)

Liebe Gemeinde, Liebe Eltern, 
nach ca. zwei Jahren hier in der 
Kita der Gustav-Adolf Gemeinde 
möchte ich mich nun von Ihnen 
verabschieden. Ich möchte in 
diesem Berufsfeld weiter neue 
Erfahrungen sammeln und neuen 
Herausforderungen gegenüber-
stehen. 
Die Menschen, die ich hier ken-
nenlernen durfte, werden mir 
immer in besonderer Erinnerung 
bleiben. 
Auch hoffe ich, dass die Kita mög-
lichst zeitnah wieder gut aufge-
stellt sein wird. 
Ich wünsche Ihnen ALLEN alles 
Gute und Gottes Segen, 
Luisa Bast

haben wir sowohl zu Fuß als auch 
mit dem Bus zurückgelegt. Das 
Wetter war wechselhaft und sehr 
windig gewesen.
Für die Kinder war es ein tolles 
Erlebnis, sie konnten die Natur 
mit allen Sinnen im Frühling er-
leben.
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Hallo zusammen!
Endlich ist es wieder soweit! Das 
lange Warten hat (fast) ein Ende!
Im September wird es endlich 
wieder ein richtiges Kinder-Bibel-
Wochenende geben! Mit Über-
nachtung und Familien-Gottes-
dienst am Sonntag.
Also schnell den Termin notieren!

KINDER-
BIBEL-

WOCHENENDE
 

FR, 08.09. BIS 
SA, 09.09.2023

Für Kinder von 5 bis 12 Jahren.

Anmeldungen gibt es 
ab 01.05.2023 im Kinderhaus 

und Gemeindebüro.

Ev. Erlösergemeinde
Bischofsheimer Weg 33

63075 Offenbach/Waldheim
 

SAVE
THE
DATE

SO, 10.09.  FAMILIEN-GOTTESDIENST

In der Zeit vom 01.05. bis 
30.06.2023 wird die Anmeldung 
im Kinderhaus und Gemeinde-
büro erhältlich sein. Ihr bekommt 
sie aber selbstverständlich auch 
in diesem Verteiler zugeschickt.
Wir freuen uns auf auf eure An-
meldungen und ein tolles Wo-
chenende!
Euer KiBiWo-Team
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Gut drei Monate nach dem ei-
gentlich geplanten Termin, der im 
Dezember auf Grund der Erkäl-
tungswelle kurzfristig ausfallen 
musste, fand am 12. März das 
Konzert des Gospelchores mit 
der Band „Passion Friends“ in der 
voll besetzten Gustav-Adolf-Kir-
che in Bürgel statt.

Über ein Jahr probten die Damen 
und Herren mit Chorleiterin Iris 
Skoberne an den 13 Stücken, die 
an dem Nachmittag den Besu-
chern ein kurzweiliges Programm 
bescherten.

Konzert des 
Bürgeler Gospel-
chors am 12. März Neben traditionellen Gospel-

Songs wie „Down In The River To 
Pray“, „This Little Light Of Mine“ 
und „Walk In The Light“ standen 
u.a. auch „Hail Holy Queen“ (be-
kannt aus dem Film „Sister Act“),  

„Rescue Me“ (1965 Nr. 1 in den 
US-R&B-Charts), das moderne 
„Lord Send Me A Sign“ von Cory 
Henry, zwei Songs von Doris 

Akers und die eher 
weltlichen Pop-
songs „Lean On Me“ 
und „You’ve Got A 
Friend“ auf dem 
Programm.

Nach gut anderthalb 
Stunden wurde das 
Konzert mit dem 
Spiritual „Go Tell It 
On The Mountain“ 
beendet.

Wer bei dem Konzert dabei war 
und Lust zum Mitsingen bekom-
men hat oder allgemein auf der 
Suche nach einem Chor ist kann 
gerne einmal donnerstags um 20 
Uhr bei der Probe im Bürgeler 
Gemeindesaal vorbeischauen.

B.P.
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Endlich, nach einer langen 
Zwangspause, konnte man sich 
am Samstag, den 18.03.23 wieder 
mal zum Kochen treffen.
Unter dem Motto „Kulinarisches 
Frühlingserwachen“ trafen 
sich einige Gemeindemitglieder, 
(darunter auch Männer wie man 
sieht), um ein 3 Gänge Menü (Ita-
lienische Minestrone, Hähnchen-
brust alla Mama und Tiramisu) 
zu kochen und feucht fröhlich zu 
verspeisen.
Für das nächste Treffen gibt es 
auch schon ein Motto „Küchen-
hits: Rock, Pop und Schlager“

Gustavs Kochtreff

Na, Neugier geweckt?
Über neue Mitstreiter mit Ideen 
würde man sich freuen.
nächster Termin: Samstag, den 
17.06.2023 um 16:00 Uhr

Stationen-Weg am Karfreitag
Auferstehen und glücklich wer-
den nach dem Leid – dies ist das 
Oster-Versprechen. Zu einem 
Teil ist es die Verheißung unseres 
Glaubens: Wir werden auferste-
hen. Zum anderen Teil aber ist 
es christliche Anforderung: wir 
sollen durch unser Handeln dazu 
beitragen, dass nach dem Leiden 
endlich etwas Besseres, Schö-
neres folgt. Die Auferstehungs-
Verheißung und unser Handeln 
mit bestem Willen, das gehört 
zusammen. 

Der Bürgeler Stationenweg am 
Karfreitag hat mit seinen vier 
Andachten beides gedanklich zu-
sammengeführt. 
Die erste Andacht, an der Trau-
erhalle des Bürgeler Friedhofs, 
hat uns in die Auseinanderset-
zung mit dem Leiden durch unser 
eigenes Sterben und das Leid 
durch den Verlust von geliebten 
Mitmenschen geführt. Am ande-
ren Ende des eineinhalbstündigen 
Weges hielten wir in der Kirche 
die Andacht zur Sterbestunde 
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Jesu. Zu ihrem leisen und dabei 
eindrücklichen Ausklang haben 
wir gemeinsam den Altar von 
allem Schmuck entkleidet – Ker-
zen, Prachtbibel, Spitzendecke, 
auch die Osterkerze, die seit 
einem Jahr brannte – für all das 
gab es in der Trauer der Sterbe-
stunde keinen Platz mehr. Nur 
das schwarze Antependium blieb 
am Altar. 
Die beiden Stationen davor wa-
ren dem Leid gewidmet, dem wir 
Menschen selbst abhelfen kön-
nen, mit Gottes Hilfe. 
Am Mainufer, beim Reichstag, 
ging es um die lebensbedrohen-
den Schäden, welche die Mensch-
heit sich selbst und den anderen 
Lebewesen zufügt, durch die 
Verknappung und die Verschmut-
zung von Wasser. Wir gehen mit 
dem Wasser so schlecht um, als 
haben wir völlig aus dem Blick 
verloren, dass es das lebens-
spendende Element ist. Künftige 
Kriege werden um den Zugang zu 
Trinkwasser geführt werden. Es 
liegt an den Menschen, dies auf-
zuhalten. 
Bei den Stolpersteinen in der 
Niedergasse 41 – das war die 
dritte Station - gedachten wir der 
Familie Kessler, die hier lebte. Im 

Nationalsozialismus wurden sie 
von ihren Mitmenschen als Zi-
geuner ausgegrenzt, deportiert, 
ermordet. Und wer vor zwanzig 
Jahren hörte, wie manche Bür-
geler die Explosion der sogn. 
Zigeunervilla in der Gerhard-Be-
cker-Straße kommentierten, der 
weiß: Mörderischer Rassismus 
lebt fort, auch in unserem hüb-
schen Dorf. Wo er sich zeigt, ist 
es unser christlicher Auftrag, ihn 
beherzt zu unterbinden.  
Dies war der erste Bürgeler 
Stationenweg, gestaltet von 
Pfarrer Jonathan Stoll und zwei 
Gemeindemitgliedern. Etwa 25 
Menschen haben daran teilge-
nommen. Wir laden Sie ein, sich 
nächstes Jahr daran zu beteili-
gen, ihn auch mitzugestalten. 

Wilfried Kerntke 

Ostern in Rumpenheim
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Auch dieses Jahr durfte ich wieder 
die Osterkerze für 2023 gestalten.  
Sie symbolisiert mit ihrem Licht 
das neue Leben,  die Auferstehung 
Jesu, der in die Welt kam und den 
Tod besiegt hat.
Die weiße Farbe steht für die Un-
schuld des neuen Lebens in der 
Auferstehung.
Das Kreuz  ist das christliche 
Zeichen. Das Grün habe ich für die 
Hoffnung auf ein Leben nach dem 
Tod gewählt. 
Die Jahreszahl 2023 zeigt unser  
Hier und Jetzt.  
Alpha und Omega ist der erste und 
letzte Buchstabe des griechischen 
Alphabetes, symbolisieren daher 
Anfang und Ende, Tod und Auf-
erstehung.
Die Herzen symbolisieren die 
Nächstenliebe in all ihren Formen, 
die sich auch in den 
Regenbogen-Farben spiegelt. 
Diese stehen mit ihren hellen, 
freundlichen Farben für die Ver-
bindung zwischen Himmel und Erde, 
für Toleranz, Akzeptanz, Verände-
rungen, sowie für die Diversität der 
vielfältigen Lebensformen.
Die Taube steht für die Hoffnung 
auf Frieden in einer z. Zt. für Viele 
beunruhigenden Welt.

Herzlichst Elisabeth Böhme

Ostern in Rumpenheim
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Ev. Schlossgemeinde RumpenheimEv. Schlossgemeinde Rumpenheim
Schloßgartenstraße 5
63075 Offenbach am Main
Gemeindebüro: Monika Franzreb
Telefon: 069 - 86 37 06
E-Mail:
schlossgemeinde.rumpenheim@ekhn.de
monika.franzreb@ekhn.de
Bürozeiten: Mo.,	 16:00  - 17:30 Uhr
	      Mi.,	 10:00  - 12:00 Uhr
	      Do., 	 09:00  - 11:00 Uhr

Gemeindehaus
Dornbergerstraße 20
Hausmeister: Michael Franzreb

Spendenkonto
Frankfurter Volksbank eG
IBAN: DE31 5019 0000 4103 2305 22
BIC: FFVBDEFF 

Pfarrer Andreas Strauch
Telefon: 069-86 99 71
E-Mail:
andreasstrauch@hotmail.com
Termine nach Vereinbarung

Ev. Kindertagesstätte Rumpenheim
Dornbergerstraße 23
Telefon: 069 - 86 29 52
Leiterin: Nikol Alt 
Stvtr.Leiterin: 
E-Mail: 
kita-rumpenheim-of-@diakonie-frankfurt-
offenbach.de

KV - Vorsitzender
Dr. Martin Gegenwart
Homepage:
www.schlossgemeinde-rumpenheim.de
Hinweise unter E-Mail:
am.gegenwart@arcor.de 

Seniorenarbeit und Krippenspiel
S. Bay 
Telefon: 01 63 - 34 21 256

Aktive Senioren 
H. Böck 
Telefon: 069 - 86 25 26

Ev. Gustav-Adolf Gemeinde Bürgel
Von-Behring-Straße 95
63075 Offenbach
Gemeindebüro: Sabine Zdrzalek
Telefon: 069-86 20 91
E-Mail:
GAG-Buergel@ekhn.de
redaktiongag@gmail.com
Bürozeiten: Mo., 	           14:00 - 16:00 Uhr
	      Di,.Do.,+Fr.  10:00 - 12:00 Uhr
 

Gemeindehaus
Langstraße 62
Hausmeisterin: Carmen Wolff

Spendenkonto:
Städt. Sparkasse Offenbach
DE 21 5055 0020 0006 0475 30
BIC: HELADEF1OFF 

Pfarrer und KV-Vorsitzender Jonathan 
Stoll
Telefon: 0163 - 29 22 126 
E-Mail:
jonathan.stoll@ekhn.de
Termine nach Vereinbarung

Ev. Kindertagesstätte Bürgel
Langstraße 62
Telefon: 069 - 86 37 99
Leiterin: Michaela Rögner
Stvtr. Leiterin: Maja Müller
E-Mail: 
kita-buergel-of-@diakonie-frankfurt-
offenbach.de

gemeindebrief.nord.ost.redaktion@gmail.
com
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Ev. Erlösergemeinde Waldheim/Rote Warte
Bischofsheimer Weg 33 - 39
63075 Offenbach
Gemeindebüro: Sabine Zdrzalek
Telefon: 069 - 86 29 65
E-Mail: 
erloesergemeinde.offenbach@ekhn.de
Bürozeiten: Do.,	 14:00 - 16:00 Uhr

Gemeindehaus
Bischofsheimer Weg 33 - 39
Hausmeister: Manfred Schäfer

Hausmeister
Manfred Schäfer
Tel: 0171-2829760

Pfarrer Andreas Strauch
Telefon: 069-86 99 71
Pfarrer Jonathan Stoll
Telefon: 0163 - 29 22 126

Ev. Kindertagesstätte Waldheim
Bischofsheimer Weg 33 - 39
Telefon: 069 - 86 59 33
Leiterin: Ann - Kathrin Visic

E-Mail: 
kita-erloeser-of-@diakonie-frankfurt-
offenbach.de

KV - Vorsitzende
Ingrid Awad
Telefon: 069 - 86 40 40

Anni-Emmerling-Haus
Altenwohn- und Pflegeheim
Bischofsheimer Weg 77
Telefon 069 - 86 00 07 0
Leitung:  Susanne Hesel 

Ev. Stadtdekanat FFM, OF
Kurt-Schumacher-Str. 23
60311 Frankfurt
Tel: 069 / 2165 -122
Erreichbar: Mo–Do 9.00–15.00 Uhr

Kummernummer
für Kinder und Jugendliche
Tel.: 0800  - 111 0 333

Telefonseelsorge
Tel.: 0800  - 111 0 111

Kleiderdienst
Gerberstr. 15, 63065 OF.
Tel.: 069 - 82 97 70 35
Möbeldienst:
Luisenstr. 34 - 36, 63067 OF.
Tel.: 069 - 66 96 89 19

Diakoniestation, Pflegedienst
Martina Desch, Leitung
Ludo-Mayer-Str.1
63065 Offenbach am Main
Telefon 069 - 98 54 25 40

Weltladen
Langstraße 62
Telefon: 069 - 86 24 63
geöffnet : 
Mittwoch - Freitag: 10:00 - 13:00 Uhr
                                      15:00 - 18:00 Uhr 
Samstag:                    10:00 - 13:00 Uhr
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Hausärztliche Gemeinschaftspraxis 

 
Hausärztliche Grundversorgung 

Gesundheits- & Vorsorgeuntersuchungen / Check-Up 
Gefäßmedizin 

Modernes Wundmanagement 
Psychosomatische Grundversorgung 

Sonographie 
Langzeit-EKG & -Blutdruck 

Alternative Medizin 
Schlafapnoe-Screening         Reisemedizin 

     
   Behandlung & Schulung 

(Diab. mell., Asthma, Hochdruck, COPD, KHK) 

Dr. med. Stephanie Prochnow 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Internistin - Notfallmedizin 

Dr. med. Jan Schwonberg  
Facharzt für Innere Medizin 
Angiologe - Hämostaseologie 

& 

Langstrasse 20     63075 Offenbach – Bürgel     Tel. 86 87 57 oder 86 11 05     Fax 86 39 71 
http://www.hausaerzte-in-offenbach.de     E-Mail: info@hausaerzte-in-offenbach.de 
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PuzzelteilPuzzelteilPuzzelteilPuzzelteil

Auf gute Nachbarschaft! Die Gemeindebriefre-

für die Ausgabe Mitte Mai bis Mitte August 2023

Titel: „Baumsaal“ im Schlosspark


